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Geologische Untersuchung der
Bergsturzlandschaft zwischen Chur und Rodels (Graubünden)

Von Tibor Remenyik
Mit 30 Textfiguren

INHALTSVERZEICHNIS
Vorwort 179

Einleitung 180

Historisches 181

Übersicht 183

Das anstellende Helvetikum 184
Das Taminser Kristallin 185

Die Trias 185
Der Lias 188
Der Dogger 188
Der Malm 189

Die tektonischen Verhältnisse des anstehenden Helvetikums 192

Das anstehende Penninikum 193

Die Bergsturzlandschaft zwischen Reichenau und Rodels 193
Die Bergsturzablagerungen zwischen Abbruchnischen und Reichenau 195

Die Aufschlüsse westlich des Hinterrheins 195

Der Sporn von Isla 195

Der Hügel Piazzas 197
Das kleine Felsbord zwischen Piazzas und Sankt Georg 197
Der Sankt Georgshügel 198
Der Malmsporn bei Rhäzüns 200
Die Doggerscholle zwischen Schlosshügel Rhäzüns und Malmsporn 202
Der Schlosshügel von Rhäzüns 203
Das Hinterrheinufer zwischen Rhäzüns und Undrau 204
Der Nordsporn von Undrau 204
Der Südsporn von Undrau 207

Die Crestas von Bonaduz und Rhäzüns 210

Die Aufschlüsse östlich des Hinterrheins 211

Der Bergsturzhügel Ils Aults bei Reichenau 211
1. Die Umgebung des Bahnhofes von Reichenau 211
2. Das Hinterrheinufer gegenüber Isla und Piazzas 212
3. Cresta da Morts 214
4. Die oberen Partien von Ils Aul»ts 214
5. Plong dil Prè 215
6. Crest-Aulta 216
Der Triassporn von Pardisla 216
Das kleine Hügelrelikt «Tomba» bei Rodels 216

ECLOGAE GEOL. HELV. 52, 1 - 1959 12



178 TIBOR REMENYIK

Die Tomalandschaft von Ems 217
Toma Catehera 218
Toma Lunga 218
Tom'Arsa 218
Toma Varsera 218
Toma Carpusa 218
Toma Patrusa 218
Toma Piatta 219
Toma Caste 219
Toma Turrera oder Toma San Gion 219
Toma Gilli 219
Toma Marchesa 220
Toma Falweng 220

Die beiden Toma von Felsberg 220
Toma da Simanles 220
Schlossbühl oder Schulhaushügel 220

Toma Gion-Gioder 220

Die Tomalandschaft von Chur 221

Die Schotter 222
Die Schotter zwischen Bonaduz und Rhäzüns 223
Die übrigen Schotter des Gebietes 226

Die Glazialbildungen 227

Ergebnisse und Zusammenfassung 227
Vermutlicher Ablauf der Vorgänge im Untersuchungsgebiet 230
Gedanken zum Mechanismus der Bergstürze 231

Literaturverzeichnis 231

Karten 234

VERZEICHNIS DER TEXTFIGUREN

Ubersichtsskizze des untersuchten Gebietes 180

Porphyrit aus dem Taminser Kristallin 185

Sandstein im Chloritschiefer 186

Unterer Quarzsandstein 186

Metamorpher Chloritoidschiefer 187

Sandsteinlage im Quartenschiefer 187

Schwarzer Opalinuston 188

Eisensandstein des Aalénien 188

Übergang vom Eisensandstein in Echinodermenbreccie 189

Quarzarme, fossilreiche Echinodermenbreccie 189

Eisenoolith des Callovien 190

Magnetit-Chloritschiefer 190

Schiltkalk mit Fossiltrümmern 191

Marmorisierter Quintnerkalk 191

Malmbreccie des oberen Kimméridgien 192

Korallogener Tithonkalk 192

Die Abrissnischen nördlich Tamins 194

Fig. 1:

Fig. 2:

Fig. 3:

Fig. 4:

Fig. 5:

Fig. 6:

Fig. 7:

Fig. 8:

Fig. 9:

Fig. 10:

Fig. 11:

Fig. 12:

Fig. 13:

Fig. 14:

Fig. 15:

Fig. 16:

Fig. 17:



BERGSTURZLANDSCHAFT ZWISCHEN CHUR UND RODELS 179

Fig. 18

Fig. 19

Fig. 20

Fig. 21

Fig. 22

Fig. 23

Fig. 24

Fig. 25

Fig. 26

Fig. 27a:

Fig. 27b

Fig. 27c:

Fig. 28:

Fig. 29:

Fig. 30:

Profil des Spornes von Isla 196

Profil auf der Nordseite des Malmspornes 200

Sta ffeiförmige Verstellung der Schichten am Malmsporn 201

Lage der Falte auf der Südseite des Malmspornes bei Rhäzüns 202

Der grosse Einschluss am Fusse des Schlosshügels bei Rhäzüns 203

Mylonitisierter Quartenschiefer und Dolomitbreccie. Undrau Nordsporn 206

Lagerungsverhältnisse im Triasaufschluss. Undrau Nordsporn 207

Profil am Südsporn von Undrau 208

Gutgeschichtete Sande und Schotter übergehend in einen Mylonit von Malmkalk.
Hinterrheinufer 100 m nördlich P. 658 213

Die Hügel westlich Chur nach A. Moritzi 222

Die Hügel westlich Chur nach W. Staub 223

Die Hügel westlich Chur im heutigen Zustand 223

Korngrössenverteilung im Schotter von Bonaduz 225

Kugelprojektion der Streich- und Fallrichtungen im Bündnerschiefer auf beiden
Talseiten des Hinterrheines zwischen Rothenbrunnen und Tamins 229

Tektonische Übersichtsskizze des untersuchten Gebietes zwischen Rodels und
Chur 235

VORWORT
Die vorliegende Arbeit wurde auf Anregung und unter der Leitung meines

verehrten Lehrers, Herrn Prof. Dr. Joos Cadisch, am Geologischen Institut der
Universität Bern ausgeführt. Die Feldaufnahmen wurden im Sommer 1955

begonnen und im Herbst 1956 beendet. Handstücke und Dünnschliffe werden am
Geologischen Institut der Universität Bern aufbewahrt.

Für sein stetes Interesse und für die grosse Hilfe während der Ausführung
meiner Arbeit danke ich meinem Lehrer ganz besonders. Er hat mich, bei den

gemeinsamen Begehungen meines Gebietes, auf die wichtigsten Stellen aufmerksam

gemacht und mir bei den Diskussionen manch wertvollen Hinweis gegeben.

Zu grossem Dank bin ich meinem ehemaligen Lehrer an der ETH, Herrn Prof.
Dr. Rudolf Staub, verpflichtet, der mich in die Anfänge der Geologie eingeführt
hat. Mein Dank gilt auch den Herren Professoren R. F. Rutsch und E. Niggli
sowie den Herren Privatdozenten Dr. H. Grünau und Dr. Th. Hügi, die mich bei
der Arbeit tatkräftig unterstützten.

Meine Studienkollegen H. P. Ackermann, R. Bertschy und S. Schilling,
die mich auf verschiedene Privatexkursionen mitgenommen haben, werde ich stets
dankbar in Erinnerung behalten. Herrn Präparator A. Sommer verdanke ich die

photographischen Arbeiten und Herrn E. Lack die sorgfältige Ausführung der
Dünnschliffe.

Den Familien Bieler-Candrian, Maron-von Wyss, Willi und Dora danke
ich für die unvergesslich schöne Zeit in Bonaduz. Herrn J. P. Caluori bin ich für
seine grosse Hilfsbereitschaft verpflichtet.

Von ganzem Herzen danke ich meinen lieben Bekannten in Bern, der Familie
WiTSCHi-HoFER.für ihre stets freundliche und fröhliche Gastfreundschaft während
meiner ganzen Studienzeit.


	...

